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Veranstalter 
 
Der TABEA e.V. ist Träger von Beratungsstellen
für Trauernde, Akademien und Ambulanten (Kin-
der-)Hospizdiensten in Berlin und Niedersachsen.
Seit 2007 verantwortet er ein Projekt speziell für 
die Begleitung von trauernden Kindern und
Jugendlichen. 
 
Der TABEA e.V. ist Mitglied des „Diakonisches
Werk“, des „Bundesverband Trauerbegleitung“, 
des Bundesarbeitskreis „Trauerbegleitung von 
Kindern, Jugendlichen und ihren Familien“ sowie 
des „Deutscher Hospiz- und PalliativVerband 
e.V.“ und ist Anerkannter Träger der Freien
Jugendhilfe. Der TABEA e.V. kooperiert eng mit 
angrenzenden Berufsgruppen & Organisationen. 
 
 
Zertifizierung 
 
Die Qualifizierung erfolgt in Übereinstimmung mit 
den Qualitätskriterien des „Bundesverband
Trauerbegleitung“ für die Große Basisquali-
fizierung. 
Die Kursleiterin ist auf Grund ihrer Qualifizierung, 
Erfahrung und Mitgliedschaft im „Bundesverband
Trauerbegleitung“ berechtigt, bei entsprechenden
Leistungen der Teilnehmenden diesen ein 
Zertifikat in dessen Namen auszustellen. 
 
 
 
 
 
 
 

Spendenkonto 
Kontonummer 61 91 67 

Ev. Kreditgenossenschaft • BLZ 520 60 410 
 

Der TABEA e.V. ist mildtätig und handelt als  
Mitglied des Diakonischen Werk nach dessen  

„Richtlinien zur  Spendenwerbung“. 
 

Vereinsregister-Nr.: 13473 Nz Berlin-Charlottenburg 
Steuer-Nr. 33/270/05380 FinA Lüneburg 

Veranstaltungsort 
 
Gierkeplatz 2 
10585 Berlin-Charlottenburg 
Telefon 030 . 495 57 47 
E-Mail Akademie@TABEA-eV.de 
 

 
U-Bahn: Richard-Wagner-Platz (U7), 
Bismarckstr. (U2, U7) 
 
Bus: 109, X9, M45 
  
Kürzester Weg: U-Bahn Richard-Wagner-Platz,  
Ausgang „Schloss/Schustehrusstraße“. 
 
Bitte folgen Sie der Schustehrusstraße direkt vom
U-Bahnausgang ca. 200 m bis zum Gierkeplatz
mit der großen gelben Luisenkirche. 
Linker Hand liegt die Nr. 2. 
 



 

Fortbildungs-Daten 
 
Kurszeiten 
Freitag 13.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag 10.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag 09.00 bis 17.00 Uhr 
 
Kurstermine und Inhaltliche Schwerpunkte 
(225 Stunden) 
 
24. - 26. September 2010 
Trauertheorie & Trauerprozess I, Hilfreiches 
Begleiten, Rituale des Abschiednehmens, 
Familiensystem 
 
 

05. - 07. November 2010 
Trauertheorie & Trauerprozess II, Erschwerte  
Trauer, Suizid, Begleitungs-Beziehung, 
Bearbeiten persönlicher Verluste 
 
07. - 09. Januar 2011 
Begleitung sterbender Kinder & Erwachsener,  
Genogramm-Arbeit 
 
11. - 13. Februar 2011 
Klientenzentrierte Gesprächsführung, 
Supervision, Burnout & Selbstpflege 
 
01. - 03. April 2011 
Begleitung trauernder Kinder, Todesverständnis, 
Entwicklungsphasen, Abschiednehmen & 
Bestatten 
 
20. – 22. Mai 2011 
Krisenintervention & Psychotraumatologie, 
Weltreligionen, Seelsorge, Nottaufe 
 
24. - 26. Juni 2011 
Vertiefende Fragestellungen, Biografiearbeit 
Abschluss-Kolloquium. 
 
6 x 5 Unterrichtsstd. in Intervisionsgruppen 
 

Zuzüglich: Zeit zur Literaturerarbeitung, 
evtl. Zeit zum Schreiben einer Hausarbeit

Fortbildungs-Angebot 
 

 Die Fortbildung umfasst 225 Stunden und
qualifiziert zur hilfreichen Begleitung von
trauernden Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen. 

 
 Sie ist speziell konzipiert für Mitarbeiter/innen

des Gesundheits- und Sozialwesens und aus
Seelsorge- und Krisendiensten. 

 
 Bei regelmäßiger Seminarteilnahme, Anferti-

gen einer angemessenen Hausarbeit und dem
Bestehen des Kolloquiums kann ein Zertifikat
über die „Große Basisqualifizierung Trauer-
begleitung“ gemäß der Qualitätskriterien des
Bundesverband Trauerbegleitung erworben
werden. 

 
 Es ist der insgesamt 15. Qualifizierungskurs

des TABEA e.V. in (Sterbe- und) Trauerbe-
gleitung. 

 
 
Fortbildungs-Ziel 
 

 Die Teilnehmer/innen werden mit je einem
Drittel der Seminarzeit theoretisch, persönlich
und praktisch qualifiziert zu ethisch-reflektier-
ter hilfreicher Begleitung von Menschen in
unterschiedlichsten Verlustsituationen unter
Achtung eigener und struktureller Grenzen. 

 
 Die Teilnehmer/innen werden ermutigt, ihre

Selbstreflexionsfähigkeit zur Qualitätssteige-
rung ihrer Arbeit zu erweitern und dabei unter-
schiedliche Techniken anzuwenden 

 
 Das Anwenden der erworbenen Kenntnisse

und Fähigkeiten im Begleiten von Menschen in
Verlust- und Krisensituationen wird unterstützt
durch vergünstigte Supervisionsangebote im
Folgejahr der Qualifizierung. 

Fortbildungs-Angebot 
 
Zertifikat 
Alle Teilnehmer/innen erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. 
Ein qualifiziertes Zertifikat gemäß „Bundes-
verband Trauerbegleitung“ kann ergänzend
erworben werden. 
 
Bildungsurlaub 
Die Fortbildung ist anerkannt nach dem Bildungs-
urlaubsgesetz. 
 
Kursgebühren 
Jeweils inkl. Supervision und Zertifizierung 

 1.850 € bei Anmeldung bis 31.01.2010 
 1.950 € ab 1.02.2010 

 
Catering kann hinzu gebucht werden. 
Eine Ratenzahlung kann vereinbart werden. 
 
Dozent/innen-Team 

 Dipl.-Päd. Annette Dobroschke-Bornemann 
 Studium der Erziehungswissenschaften,  
 Ev. Theologie & Sozialpädagogik, 
 Krankenschwester, Mediatorin, Dozentin  
 für Trauerbegleitung & Palliative Care, 
 zertifizierungsberechtigt, Leiterin TABEA e.V. 
 

 PD Dr. Dipl.-Psych. Burkard Jäger 
 Einzel- und Gruppen-Psychotherapeut 
 (Analytische- und Gesprächspsychotherapie), 

Supervisor, Lehrbeauftragter, Medizinische 
Hochschule Hannover 

 
 Jacqueline Werk 

 Sozialpädagogin, Palliative Care-Fachkraft, 
Trauerbegleiterin (Schwerpunkt: Trauernde 
Kinder und Jugendliche), TABEA e.V. 

 
 Für einzelne Seminareinheiten zusätzlich: 
Professor/innen und Dozent/innen der  
Ev. Fachhochschule und des Diakonischen 
Werk 


